
Punktspiel B-Junioren Bundesliga 

 

FC.St.Pauli Hamburg   :   F.C. Hansa Rostock    2 : 1   (0 : 1) 

 

Nachdem wir das erste Bundesligaspiel unglücklich verloren haben, wollten wir 

heute unseren ersten Sieg einfahren. Die Hürde war aber sehr hoch. Unser 

Gegner war der FC St.Pauli Hamburg . Diese hatten ihr erstes Spiel gewonnen 

und wollten nun natürlich nachlegen.  

Pünktlich zum Aufwärmen begann es zu Regnen. Und dies hörte auch bis zum 

Spielende nicht auf. Mal wieder eine neue Situation die unsere Jungs zu 

meistern hatten.  

Das Spiel begann also bei strömenden Regen und die Gastgeber wollten uns 

gleich überrennen. Mit einem langen Ball ging es nach vorne und unsere Jungs 

hatten Mühe den ersten Angriff abzuwehren. Doch gelang dies am Ende ganz 

gut und wir übernahmen immer mehr das Spiel. Den Gastgebern fiel außer 

langen, hohen Bällen auf Ihre körperlich robusten Spieler, nicht viel ein. 

Also waren wir die Spielbestimmende Mannschaft. Es dauerte aber fast bis zur 

Pause, bis wir dieses zum Torerfolg nutzen konnten. Ein Foul an Mattes führte 

in der nähe des Strafraums zu einem Freistoß. Diesen konnte Tim G. mit einem 

direkt verwandelten Freistoß zur verdienten Führung nutzen.  

Leider konnten wir die anschließende Chance nicht nutzen. So ging es mit einer 

Führung in die Pause.  

Wie erwartet gab es nach der Pause eine kurze Druckphase der Gastgeber. 

Diese führte zu einem Strafstoß (den man geben kann) und dem Ausgleich.  

Egal, kurz geschüttelt und unsere Jungs übernahmen wieder die Initiative im 

Spiel. Immer wieder erspielten wir uns unsere Möglichkeiten. Aber immer 

wieder wollte und sollte der Ball nicht über die Linie. Natürlich waren auch die 

Gastgeber versucht über Konter zum Erfolg zu kommen. Aber bis zum 

Abschluss ließen wir sie aber sehr selten kommen. 

Und dann war es mal wieder so weit. Wir bekamen es nicht hin. Stattdessen 

nutzten die Gastgeber einen Fehler von uns im Mittelfeld zu einem eigenen 

Angriff, den wir nur mit einem Foul stoppen konnten.  



Der Anschließende Freistoß, kurz vor Schluss, konnte durch den 1,95 m großen 

Innenverteidiger in unserem Tor untergebracht werden und wir lagen zurück. 

In den letzten fünf Minuten hatten wir noch zwei „Hundertprozentige“ um 

noch zum Ausgleich zu kommen. Aber beide konnten wir nicht mehr nutzen. 

Am Ende fragten wir uns als Zuschauer, wann sich unsere Jungen Hanseaten für 

Ihren Aufwand und ihr wirklich gutes Spiel belohnen wollen. Zwei man schon 

das Spiel gut im Griff gehabt und trotzdem nichts mitgenommen.  

Leider wird es am kommenden Wochenende aktuell nicht möglich sein. Unser 

Gegner aus der Lausitz hat sein Spiel bei uns mit kaum nachzuvollziehenden 

Gründen verschoben. Egal-dann müssen wir sie halt später schlagen.  

Wie und wann es nun für uns weiter geht, wissen wir auch noch nicht … 


